
Keine Paranoia
Das  schrieb  mir  gerade  ein  Kollege  (Auszug):  „Ich  saß  am
selben Abend im Freien Neukölln, vorne am großen Fenster zur
Pannierstraße. hin, zusammen mit Kollegen. So etwa um 20 Uhr.
Wir wunderten uns, warum die ganze Zeit vor dem Fenster ein
Staßenkehrer stand – er hatte einen Knopf im Ohr, rauchte eine
Zigarette  nach  der  anderen.  Er  war  in  voller  Montor,  mit
mobiler Tonne und Besen ausgestattet, aber seltsame Uhrzeit
für einen Kehrer und warum hing der die ganze Zeit da rum? Wir
witzelten schon, ob der wegen uns hier sein. Irgendwann hielt
dann kurz auch eine Limousine neben ihm und er verschwand
alsbald – ca. 20.30 Uhr. Kurz vor neun, meinte dann noch mein
Kollege, he, ist das nicht Burks, der da gerade die Kneipe
verlassen hat? Wie dem auch sei, könnte also sein, dass du an
diesem Tag einen Schatten hattest.“

Merke:  Wenn  du  keine  Paranoia  hast,  ist  das  noch  keine
Garantie, dass sie nicht hinter dir her sind…
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